
Datenschutzhinweise für Mitglieder des BPM e.V. 

1. Datenschutzhinweise nach DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) 

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Verband. 

Ihre Privatsphäre ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir möchten Ihnen nachfolgend einen 

Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der 

Vereinsmitgliedschaft geben und Sie über Ihre Rechte, die sich aus der DSGVO 

ableiten, informieren. 

2. Wer ist verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft ist der: 

Berufsverband der Fachärzte für Psychosomatische Medizin  

und Psychotherapie (BPM) e.V. 

Dr. Irmgard Pfaffinger (Vorsitzende) 

Dr. Norbert Hartkamp (Stellv. Vorsitzender) 

Robert-Koch-Platz 4 

10115 Berlin 

Telefon: +49 176 87841445 

E-Mail: info@bpm-ev.de 

3. Welche Daten werden verarbeitet / Rechtsgrundlage 

Mitgliedschaft 

Zur Erfüllung unserer satzungsgemäßen Verbandszwecke und zum Zweck der 

Mitgliederverwaltung verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten wie Vor- und 

Nachname, private und/oder dienstliche Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, 

Geburtsdatum sowie Ihre Bankverbindung. Eine ordnungsgemäße Verwaltung Ihrer 

Mitgliedschaft ist ohne die Verarbeitung dieser Daten nicht möglich. 

Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Verbandliche Informationsdienstleistungen 

Die Serviceleistungen des BPM e. V. bestehen unter anderem darin, unsere Mitglieder 

mittels Zeitschriften, Newsletter und Mailings über aktuelle gesundheitspolitische und -

rechtliche Begebenheiten sowie Fortbildungs- und berufspolitische Veranstaltungen zu 

informieren. 

Wenn wir in diesem Rahmen E-Mails an Sie versenden, so ist dies eine ausschließlich 

an Mitglieder gerichtete Information, die ihre Grundlage in den satzungsgemäßen 

Vereinszwecken des Verbandes hat.  

Teilnahme an Fortbildungs- und/oder berufspolitischen Veranstaltungen 

Zur Organisation und sachgerechten Durchführung unserer Veranstaltungen verarbeiten 
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wir Ihre personenbezogenen Daten wie Vor- und Nachname, private und/oder 

dienstliche Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, ggf. Geburtsdatum und 

Bankverbindung. 

Eine ordnungsgemäße Teilnahme an den Veranstaltungen ist ohne die Verarbeitung 

dieser Daten nicht möglich. 

Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

4. Wer bekommt Ihre Daten? 

Externe Dienstleister 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum 

Teil externer Dienstleister, z.B. für den Versand des Newsletters oder der Zeitschrift 

Ärztliche Psychotherapie. 

In diesen Leistungsbeziehungen kann es vorkommen, dass ein Dienstleister Kenntnis 

von personenbezogenen Daten erhält. Wir wählen unsere Dienstleister sorgfältig aus 

und treffen alle erforderlichen datenschutzrechtlichen Maßnahmen für eine zulässige 

Datenverarbeitung. Externe Dienstleister sind u. a.: 

• Rapidmail GmbH, Freiburg i. Br. – Versand Newsletter 

• Leserservice Klett-Cotta-Verlag, Deisenhofen / Cover Service GmbH & Co. KG, 

Böblingen – Versand Zeitschrift ÄP 

 

BPM-Gremienmitglieder 

Zur Erfüllung unserer satzungsgemäßen Verbandszwecke ist es ggf. erforderlich, Ihre 

Kontaktdaten unseren Gremienmitgliedern wie Vorstand, Vorsitzende und 

stellvertretende Vorsitzende der Landesverbände / Regionalgruppen zur direkten 

Kontaktaufnahme zu übermitteln. 

5. Widerspruchsrecht einer Einwilligung 

Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten auf Basis einer Einwilligung verarbeiten, 

haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 

widerrufen. 

Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

6. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald die oben genannten 

Verarbeitungszwecke entfallen und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten einer 

Löschung entgegenstehen. 

7. Welche Datenschutz-Rechte haben Sie? 



Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten. Sie können sich für eine Auskunft jederzeit direkt an uns wenden. 

Bei einer Auskunftsanfrage, bitten wir Sie um Verständnis dafür, dass wir Nachweise 

von Ihnen verlangen, um Ihre Identität zu verifizieren. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung, soweit keine anderen gesetzlichen Grundlagen dem widersprechen. 

Darüber hinaus haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen 

der gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Sofern Sie Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten haben, können Sie sich bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 

beschweren. Sie finden die Kontaktdaten der in Deutschland zuständigen 

Aufsichtsbehörden mittels einer Suche im Internet. 

8. Änderung dieser Datenschutzhinweise 

Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzhinweise bei Veränderung dieser 

Webseite oder anderen Anlässen zu aktualisieren. Sie finden die jeweils aktuelle 

Fassung auf unserer Webseite an der dafür vorgesehenen Stelle. 


